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terrichtsgebiet der Erdkunde wird systematisch in den Dienst des Arbeitsunter-
richt» gestellt. Fetz möchte nur anregen, anleiten zur Selbstândigmachung deS

Lehrers und zum Selbständigwerden deS Schülers. Im Arbeitsunterricht ist
man bis jetzt über Experimente mehr oder weniger noch nicht hinausgekommen,
e» ist das vorstehende Buch wohl das erste, das da etwas wirklich Greifbares
zu bieten vermag. Um den Forderungen eine« Geographie-Unterricht« gerecht
werden zu können, ist es nach Ansicht des Verfassers unerläßlich, mit Apparaten
und Instrumenten mehr als bisher zu arbeiten, Schüler arbeiten zu lasten. In
sehr instruktiver Weise führt der Verfasser den Beweis an der Hand der von
ihm konstruierten Apparate: Formkasten, Arbeitstisch, Sonnendach, Isohypsen-
zieher, Strahlenapparat u. a. DaS Werk enthält eine Menge fleißiger Beob-
achtungen, so daß jeder, der eS gebraucht, aus dem Vollen heraus zu einem so

umfassenden Verständnis des Begriffs .Arbeitsunterricht" gelangt, daß sein Blick
sich schürft und er selbst beginnen wird, weiterzubauen auf dem, was ihm der
Verfasser an die Hand gab. X.

konsultieren 8iv, kitte,
vor vo»

scku/er versilberten kestecken
unil lakolgsrüten unssrn neuen, reiok illustrierte!» Sporialkatalog, (Zoo

vir auf Verlangen gratis un<l franko versenden. ' i

k i.eiokt-IVIä^öl' à Lo., i.uzvi'n, liui'plkik kio. 44.

Ltoltodt«« «OÄ Sorr»lla«r»ot«iitti»lt a à stouts:
Lrünixb.-UsIoktbal-^tVvkalp-Zlelvbsev-k'rutt-soolipass-Dngolborg oder Umringen

Ikeinlisrd. Uelcksee-frutt
SeàMiM là. LIoKt. Diodt. Ileiuiiig. ?o»t, Vslsplion, Sinimmieli. eàlàll, KereMtli
in rsiostor llsbirgslukt u. grossart. üorarsiodon Uooiitals. Dntruok. tZobirxs-
panorama, kukigs, ausgod. Lpariorg. u. (Zsbirgst. kiîtZIINIIlt. kellîionipeeiz« I. k se. Zll.

Setiul. u. Voroins Kxtrarak. seetill', Nllllliol ZZMII. U 2062 t.- Drosp. l>. ksllltvell-sllà.

^V»IâI»»os îStOoN»Ip, ^visoksnstation.

ilote! pension stütliblick
ltlorsod»«!» od Sronnvn. Z tlieà mm Neiiîtsiii.

Soliöostv» Nàvrtvl kllr 8obulsn und iZesolIsokaktoo,
vokilr Postens oingoriobtot. Dîners von 96 (Zts. an.
Xuskunkt ckurod <A. lliumpk. (U 1949 Dr) 8l>

Hotel unrl pension 8111^1^^,

I knstermstt s. lZotibsrd. '
(Zut einAeriobtetes Luus mit 45 Letten. Den
Herren Lvkrern kür Häülvrrelsvv bestens
vmpkodlen. — Lür klirrten steken grosse Lreußs
rur VerküAunx. — ^«lepkvn kir. 2(i.

88 Lropr.

Inseriert
in den

„Pädagog. vlätter.„

Die Buchdruckerei

Eberle â Rickenbach

in Einfiedel«
empfiehlt fich zur Anfer-

tigung sämtlicher Druck-

arbeiten für Geistliche
und Lehrer, Vereine
und Behörden.
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kleklàke kà
kltztâtten-ksiz.

rr. V.4S

LoOnIsn àsr
II. ^Itersstuks

(iidsr 12 Osdrso)

rr. V.7«

Kesellseliaktsn

V.SV

keusserst genussreiriie unà lodnenàe padrt vom lldelntol ins
«ppenzellerlonà unà umgelcelmt. Itökenäisseren? 550 m.

Lokulen àer
Isxe pro person: i. àràks

(unter 12 Oakren)
Vou àlstàtten 8. L. II.
oaob Ksis oà. umAekedrt

Leduisu uuà Lresellsehakteu tveiàeu vaà VerstânàlAuuA mit àer
Letriebsäiröiitioll oims AusoiüsA aued mit àtraxu^en bsföräert. «2

H-NSSO. kotriebsliirelctlon In KItstötten (Rimiàl.)

^ttststttsn, ki>eillt»l, ^vIsvodarK
S tstin. vom kltstâtter-ösis llostnkok entkernt

Karten- unà Lpsisswirtsolraft; sotiöner ^nssiedtspunkt I Krasser sokattix. Karten
mit Aesoklosssner Kalis Mr 109 Personen noà xsàsolrte iìonclslls sbsnkails Mr
100 Personen. I'otal 500 Personen ?Ià. pllr Scluilen uncl Verein« »olir geeignet!
lelspiion 62. Röü. empfskleo siek 75 «îit <Zà«kt«r.

/illiokolireikü kesiaurant unll Kasikof „Lekäfligapten"
t«

3 Minuten vom kaksobaknkok smpâsklt siok äsn tit. Soiiuien unà Ksseliaeiiat-
ten tltr aàmtliciie iiilaiilrvlten. Krasser sadattixer Karten 400 Personen kassenä.

Krasser 8a»I Mr 300 Personen.
Xattee, les, Oi>oi<oIs(Is, sowie triseke» KebSeli nu ioàsr laxss?sit. 71

^6r 3oàn1- unà Vsrvinsansiltixe an àsn àorrlioàsn
I Valonsev ist speciell einxsriotltet unà best gslsxen

lZrosse gesckütite Sortenwirtsllisft kkotel kotintiok
vom See, 3«dr delisdìor ^utovidait vacd Xoroo?srbsrxtoursQ. ZetlUisr- u. Vsrsilist-Vmors 2U
ormàssixt. Croiser», àmolà. orvllosekt. Ls vwpûsàtt oiek àeo Ntt. I^otiroro dost, ttans

Zeslisders. Lekissstatiou Iroib uuà kütli.
Vllìsnesicdvetor smpkodiì âoa vsrì«Q ILoUoxsll »om

kvr ?oriollLtutvlltks1t unà Lekvlavsklvxs dsstoos.
Vorpüoxullx. "

79

Not«I
kut«

Aàssixo ?roiss. lZ 1'elepkon lio. 8.

Irottmaaa-Necktax, I-okrsr.

Bergli Glarus,
80 m über der Stadt. Schönste» A«»l>cht«pm»kt
in nächster Nähe, 20 Minuten vom Bahnhof. Großer,
Wattiger Garten. Waldpromenade. Kalte u. warme
Speisen. Für Schulen Preisermäßigung. H59SGl
Telephon Nr. 207. G. Schedel-M««»e».

Todes-Anzeigen
und

Traner-Sildchen
liefern billig, schnell und

schön

Eberle à Rickenbach.
Einstedel«.
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DmiMMMà
„Znüni - Mittagessen - Zobig"
für Schulen zu billigen Spezialansätzen, bei rechtzei-
tiger Anfrage oder Bestellung. Mit höflicher Empfehl-
ung R«d»tf Mahler, Dampsschiffrestaurateur, Sei-
denhofstraße 10. Kuzer«. 20

Telegramme: Dampfschiffwirt Luzern.

liA8tKîìll8 ?6N8t0IIMMkii a Nvr^artvn

ü. Xussbaumer.

IZ S S S lZ lZ

dinffenhoi « 5t. Iffâen ^

3 IVlinuten von Kirche u. kslmtiof 8t. ffiilen.

kWw MlldollMliz gN18 VM kl'll^'Sl.kgU.
>Vir omptslilsn Lsbulen unà Versinsn unsers
ssbsns'vertsu illolralo für äsn Älittagstisob uuä
äas Vesperbrot. » 587 0
3t essen ru jeäer lagesreit von KS lZts. an.IZ

S -IZ IZ-
S

-S S

krntiW
lîvrner Oberlnnâ 632

LaimIiokHotel
«I»Ä Iî««t»nr»ut

Lebuleii, Voroinou unä (lessllsobaktsn bestens sm-
pkoblon. ilsräumige b,okalitätso. Vorteilbakte ^Vr-

rangements für >Vagsn- und lliesbkabrtsn. 72
Lesiì^sr: k'r. Ilotllsr-Lsxsr.

tttiN?.. kliìllîflffll'il^Ilislfl!
an äse Klausenstrasss, Hslltonvri, 1838 Bieter über User,

?ostb»ltostslls, lö ^linutsn von <ier ?assböbe.
?ostablags. Veiepbon. lilröllnet von binde ^lai bis
àlitto Olîtobsr. áuts bests eiugeriobtetes Haus mit
Z0 Letten. In gosobüt2ter Lage mit praobtvollem
l^lpsnpanorama. — V orti sllliobs Ivüobs, ausgs2siebnete
^Vsins. — Lader im tiauss. — Lorgfäitigs und tround-
liebe Lodisoung. Lilligs Lrsiss. b'ubrrrorks 2ur Vor-
kügung. Lostanbunkt fs mittags und abends. Lrospebts
gratis.

bis omplloblt sieb bestens
Lm. 8cti!II!g, vropr.

(ininntiert reine,
tstiselie

IVIgi-kutter
?um ^inLierjen
liefert in liester (^un-
litüt xu dilligsten 'dn-
gespreisen
k'raniü k'îi88vinâ,

lîinnnon.

vie Herren Velirer ner-
äen botl. gebeten, bei

8«d«I- nixl

clie Inserenten âîese»
lt»v-

rii«Iî»îvI»tîK«ii.

Soeben erschienen:

verpilatus
und seme Geschichte
v. P. X. Weber, Archivar,
mit 36 Bildern, 13 Tafeln

und I Karte.
Zn vornehmem Sind, b 5r.

Das hübsche Buch wird
von allen Freunden des be>

rühmten Berges als eine
willkommene Gabe entge-
gengenommen, denn es ent-

hält sozusagen alles, was
über den Berg und seine

verschiedenen Gipfel, Fels-
hohlen, Grate und Alpen,
seine Seelein und Quellen,
seine Tiere und Blumen im
Laufe der Jahrhunderte
geschrieben worden ist. „Die
Alten Hand mit diesem Berg
viel Wäsens ghebt."

Zu beziehen durch die

Buchhandlung 89

s. Haag, Luzern
ttapellglatz?.


	...

